
dann gelingen, wenn man die zentralen Kategorien von Inhalt und Form nicht als ge­

trennte, sondern als dialektisch vermittelte behandelt. Schwierig bleibt die Aufgabe in 

jedem Fall, da über wichtige Autoren der Aufklärung — nehmen wir nur die beiden 

schon angesprochenen Du Bos und Diderot — in der Wissenschaft dermaßen große, 

scheinbar unüberwindliche Meinungsverschiedenheiten bestehen, daß eine umfassende 

Darstellung der Entwicklung vom Klassizismus zur Romantik, die sich auf Puttfarkens 

Reflexionsniveau bewegt, wohl noch lange utopisch bleiben wird.

Hubertus Kohle

Varia
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BIBLIOTHECA HERTZIANA

Die Bibliotheca Hertziana veranstaltet in Gemeinschaft mit dem Fachbereich 

Kunstwissenschaft der Technischen Universität Berlin am 19./20. 2. 1987 ein 

zweitägiges Seminar über

II colore nell’architettura italiana:

ricerche e restauri.

Qualifizierte Hochschulabsolventen können sich um einen Zuschuß zu Reise und 
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